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Pfarrnachrichten der katholischen Kirchengemeinden 
St. Johannis Alfhausen, St. Vincentius Bersenbrück, St. Johannes Lage-Rieste, St. Paulus Vörden

www.pfarreiengemeinschaft-hasegrund.de
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Bücherei
Die Bücherei ist jeden Sonntag von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr geö� net. 
Auf die geltenden Hygienevorschriften 
ist zu achten.
„Jetzt auch auf Instagram 
@buecherei_lage_rieste“

Kinder- und Jugendtre�  Rieste
Montag, 19.09., 16 Uhr bis 18 Uhr: 
Kidstre�  (Grundschulalter): Kicker Tur-
nier

Montag, 19.09., 18 Uhr bis 20 Uhr: Jugendtre�  (ab 5. Klas-
se): Foto Safari

Senioren-Fitness-Tre� en
Dienstag, 20.09. von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr im von-Pal-
landt-Haus.
Für weitere Auskünfte sowie für eine Anmeldung stehen Ih-
nen Christoph Römer und Marina Triphaus (Caritas Bersen-
brück) zur Verfügung, Tel.: 05439-93990

MGV
Mittwoch, 21.09., 20:00 Uhr: Übungsabend auf dem Saal der 
„Alten Küsterei“

Chorprobe
St. Paulus Chor
Mittwoch, 21.09., um 19:30 Uhr im 
Niels-Stensen-Haus

Abendandacht
Donnerstag, 22.09., um 18:30 Uhr 
in der Kirche

KFD 
Gruppe Harmonie 
Am Mittwoch, den 21.09.2022 tre� en wir uns um 14:30 Uhr im 
Café Am Bootshafen.
Anmeldung bis zum 20.09. bei Juliane Beckjunker, Tel.: 5371 oder 
Margret Hagedorn, Tel.: 5513
 

Kolping –Gruppe Ü60-
Die Gruppe Kolping Ü60 tri� t sich am Donnerstag, den 
22.09.2022 erstmals schon um 17:00 Uhr an der Johannesschule 
Rieste zu einer Fahrradtour.

Ausschuss Mission-Entwicklung-Frieden
Dienstag, 27.09., 19:00 Uhr: Sitzung im Niels-Stensen-Haus in Vör-
den

 Seniorengeburtstage
19.09. Ursula Buck 82 Jahre
Herzliche Glück- und Segenswünsche
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Nr. 38
25. Sonntag im Jahreskreis 

18. September 2022 

Der Jahresabschluss 2020 und der Haushaltsplan 2021 wurden 
vom BGV genehmigt und kann vom 19.09.2022 bis 25.09.2022 im 
Pfarrbüro zu den Ö� nungszeiten eingesehen werden. 

Seniorengeburtstage
21.09. Annemari Schnieder 82 Jahre
24.09. Emma Nieland 84 Jahre
 Herzliche Glück- und Segenswünsche!

Pfarrer Jan Wilhelm Witte  
Tel. 0 54 39 / 8 09 99 22, jan.witte@bistum-osnabrueck.de

Br. Bernhardin M. Seither OFM Conv.
Tel. 0 54 64 / 96 96-17, bernhardin.seither@bistum-osnabrueck.de

Br. Jesmond Panapparambil OFM Conv.
Tel. 0 54 64 / 96 96-26
jesmond.panapparambil@bistum-osnabrueck.de

Diakon Roland Wille
Tel. 0 54 64 / 96 83 11, diakon.wille@me.com

Matthias Lemper – Pastoraler Koordinator
Tel. 0 54 39 / 8 09 99 20, Mobil: 01 71 / 3 06 79 84 
matthias.lemper@bistum-osnabrueck.de

Maximilian Bergmann – Gemeindereferent
Tel. 0 54 39 / 9 30 59, Mobil: 01 51 / 42 37 20 83  
maximilian.bergmann@bistum-osnabrueck.de

Verena Kaumkötter – Jugendreferentin
Tel. 0 54 39 / 9 30 69, Mobil: 01 60 / 90 36 02 55
verena.kaumkoetter@bistum-osnabrueck.de

Anna Freckmann – Gemeindeassistentin
Tel. 0 54 64 / 9 69 88 07, Mobil: 01 60 / 1 05 53 35
anna.freckmann@bistum-osnabrueck.de

Pfarrer i.R. Klaus Warning
Tel. 0 54 64 / 96 62 20, klaus.warning@osnanet.de

Pfarrer i.R.P. Hermann Wöste SM
Tel. 05439/ 8 09 74 28, hermannwoeste3@googlemail.com

Axel Eichhorn – Regionalkantor
Tel. 0 54 39 / 33 41, axel.eichhorn@bistum-osnabrueck.de 

Pfarrbüros
Alfhausen, Nonnenpfad 6
Tel. 0 54 64 / 13 56, www.st-johannis-alfhausen.de
E-Mail: st.johannis.alfhausen@t-online.de
Ö� nungszeiten: Mo. 14:00 bis 18:00 Uhr; Fr. 15:00 bis 17:00 Uhr

Bersenbrück, Stiftshof 3
Tel. 0 54 39 / 9 30 29, www.st-vincentius-bersenbrueck.de
E-Mail: st.vincentius-bsb@bistum-osnabrueck.de 
Ö� nungszeiten: Mo. 10:00 bis 12:00 Uhr; Di. 10:00 bis 12:00 Uhr;
Do. 15:00 bis 18:00 Uhr; Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr

Lage-Rieste, Lage 7
Tel. 0 54 64 / 9 10 80, www.kkg-lagerieste.de
E-Mail: lage-rieste@t-online.de
Ö� nungszeiten:  Mi. 15:30 bis 17:30 Uhr; Fr. 9:00 bis 11:00 Uhr

Vörden, Am Burghof 1
Tel. 0 54 95 / 479, www.st-paulus-voerden.de
E-Mail: st.paulus-voerden@web.de
Ö� nungszeiten: Mo. 16:00 bis 18:00 Uhr; Do. 16:00 bis 18:00 Uhr 

Franziskaner-Minoriten Kloster Lage
Kommende Lage 6, 49597 Rieste, Tel. (Pforte) 0 54 64 / 96 96-0

Liebe Gemeinde!

Schon seit einem Monat darf ich in Ihrer Pfarreiengemeinschaft tätig sein. Ein 
Monat voller neuer Eindrücke, neuer Gesichter, Aufgaben, Orte … Und vor allem 
ein Monat, der ganz anders war als mein Leben davor. Das Motto in meinem Le-
ben davor: Lebe dein Leben - Morgen ist auch noch ein Tag. 

Im Studium gab es To-Do-Listen, die niemals endeten. Ich, als große Könnerin des 
Aufschiebens, suchte mir immer wieder neue, spannende Dinge, die selbstver-
ständlich in den Vordergrund gestellt wurden. Nach einigen schla� osen Nächten, 
die durch eine auf einmal auftauchende Abgabefrist von Hausarbeiten geprägt 
wurden, kam jedoch der Schlüsselmoment: Anna, du lebst nicht nach dem Mot-
to „Lebe dein Leben“, sondern es wird gerade deutlich: „Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben!“ 

Das Motto „Lebe dein Leben“ setzt ein Leben voraus. Aber was bedeutet Leben? 
Ich glaube, meine Vorstellung vom Leben ähnelt nicht Deiner Vorstellung und 
Deine Vorstellung vom Leben, nicht die Deines Nächsten. Was uns alle aber ver-
einen muss, wir müssen das Leben und die Vorstellung von unserem Nächsten/
unserer Nächsten genauso akzeptieren – vorausgesetzt es ist eine gesunde und 
gesellschaftlich akzeptable Lebensweise –, wie wir es von unserem Nächsten ge-
genüber unserer Lebensweise wünschen. Eigentliche eine einfache Formel… Beim 
Nachdenken über diese Formel wird mir jedoch schon beim ersten Gedanken 
bewusst: Leichter gesagt als getan! Allein der Schokoriegel, der gerade vor mir 
liegt, beeinträchtigt so viele Menschen, die an der Produktion beteiligt waren. 
Mir kommen Gedanken wie gerechte Bezahlung und Arbeitsbedingungen der 
Feldarbeiter_innen auf den Kakaoplantagen in den Kopf. Zudem die Reise und 
Produktionskosten, die dieser einzige Schokoriegel mit sich bringt. „Lebe dein 
Leben“ – ein wirklich schweres Lebensmotto. 

Im Evangelium vom Sonntag wird immer wieder von der Freude der Umkeh-
rung eines jeden einzelnen gesprochen. Besonders deutlich wird dieses durch das 
Gleichnis des verlorenen Sohnes. Ein Sohn kehrt der Familie den Rücken zu, gibt 
all sein Erbe aus und kommt schließlich doch wieder Heim. Was passiert? Der Va-
ter nimmt ihn mit Freude wieder auf. Ich � nde in diesem Gleichnis wird deutlich, 
es ist völlig in Ordnung „Lebe dein Leben“ zu meinem Lebensmotto zu machen. 
Es ist auch menschlich, mit diesem Motto einmal über die Stränge zu ziehen. Mir 
muss jedoch hinterher bewusst sein, was dieses Verhalten für Konsequenzen mit 
sich gebracht hat. Und mir muss bewusst sein, dass ich genau für diese Konse-
quenzen die Verantwortung übernehmen muss. 

Der Schokoriegel liegt immer noch neben mir. Heute werde ich diesen essen, mit 
voller Verantwortung und Dankbarkeit gegenüber den Menschen, die bei der Pro-
duktion beteiligt waren. Und beim nächsten Schokoladeneinkauf achte ich mehr 
auf die Herkunft und die sozialen Voraussetzungen der Produktion. 

Ganz nach dem Motto „Lebe dein Leben- und beachte das Leben deines Nächs-
ten“. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Gesundheit und eine schöne 
Spätsommerzeit, 

Anna Freckmann 
Gemeindeassistentin 
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Redaktionsschluss
für den Pfarrbrief vom 02.10.2022 – 08.10.2022 ist Freitag, 23.09.2022, 
jeweils um 11:00 Uhr in den Pfarrbüros.
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2022
Liebe Schwestern und Brüder!
Caritas – das ist gelebte Nächstenliebe. Sie geschieht zwischen Be-
kannten und Unbekannten, analog und digital, in den Gemeinden und 
den sozialen Diensten und Einrichtungen weltweit. Caritas – das heißt 
mit o� enen Augen durch die Welt zu gehen, unser Leben zu teilen und 
Herausforderungen gemeinsam anzupacken. 2022 blicken wir mit gro-
ßer Dankbarkeit schon auf 125 Jahre verbandliche Caritas zurück. Die 
Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes #DasMachenWirGe-
meinsam ruft eine Erfahrung in Erinnerung: Große Herausforderungen 
meistern wir am besten, wenn wir sie gemeinsam angehen und ein 
Netz aus Hilfsangeboten und Akteuren knüpfen.
Tiefe Spuren hinterlassen hat in diesem Jahr der Krieg in der Ukraine. 
Viele Menschen sind gezeichnet von dem unermesslichen Leid des Krie-
ges, von Gewalt und von Flucht. Ungezählte Caritas-Organisationen in 
ganz Europa leisten beeindruckende Hilfe, gerade auch, indem sie mit 
Kommunen, Kirchengemeinden, zivilgesellschaftlichen Organisationen 
und anderen Wohlfahrtsverbänden vor Ort zusammenarbeiten.
Tiefe Spuren hinterlassen hat auch die andauernde Pandemie in unge-
zählten Menschenleben. Alte und junge Menschen waren konfrontiert 
mit sozialer Isolation, mit � nanziellen Sorgen und menschlicher Über-
forderung. Die Caritas teilt die Nöte und sie engagiert sich in doppelter 
Weise: als Anbieterin sozialer Hilfen und als Gestalterin sozialer Orte, 
an denen sich Menschen für andere engagieren.
Tiefe Spuren hat schließlich der vergangene Hitzesommer hinterlassen 
– in den Wäldern und in der Landwirtschaft. Gleichzeitig gehen wir auf 
einen Winter zu, in dem exorbitant hohe Strom- und Gaspreise uns in 
Bedrängnis bringen. Energiesparen als wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz muss so gelingen, dass auch Menschen mit niedrigem Einkom-
men nachhaltig wohnen, unterwegs sein und leben können. Konkrete 
Projekte wie der Caritas Stromsparcheck tragen dazu bei.
 Solidarität, das machen wir gemeinsam! Damit dies gelingt, bitten wir 
Sie um eine Spende am Caritas-Sonntag,  welche für die vielen Anlie-
gen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und in den Diözesen be-
stimmt ist. Für all Ihre Gaben danken wir sehr herzlich.
Für das Bistum Osnabrück Dr. Franz-Josef Bode, Bischof von Osnabrück

Caritas-Sonntag
Am Caritas-Sonntag, 25.09.2022, wird um 9:30 Uhr der zentrale Fest-
gottesdienst in der St. Vincentius-Gemeinde mit Weihbischof Johannes 
Wübbe gefeiert (bitte die geänderte Gottesdienstzeit beachten).

Diözesankrankenwallfahrt
Aufgrund der Diözesankrankenwallfahrt am Sonntag, dem 
18.09.2022 um 10:00 Uhr in Lage-Rieste haben wir geänderte Got-
tesdienstzeiten an diesem Wochenende in allen Gemeinden (sh. Got-
tesdienstordnung). 

Aus dem Alltag der Kitas: 
Heimatdialog in der Kita Arche Noah
In der kath. Kita Arche Noah tri� t sich einmal monatlich der „Heimat-
dialog“, eine kleine Gruppe von Menschen aus 14 Nationen, wie Russ-
land, Kasachstan, Burundi, Mosambik, Polen, Japan, Sudan, Irak, Syrien, 
Afghanistan, Türkei, Niederlande, dem Kosovo und Deutschland. Welch 
eine große Vielfalt schon in dieser Gruppe! Hier ist es wichtig mitein-
ander in den Dialog zu kommen und zu bleiben, Orte der Begegnung 
und des Austausches ermöglichen. Nur so können Vorurteile abgebaut 
und ein Miteinander gescha� en werden, auch wenn es religiös, kul-
turell und politisch Unterschiede gibt. Auf menschlicher Ebene ist ein 
gutes Miteinander möglich. Heimat im Glauben, egal welcher, kann 
auch verbinden. Der Gedanke des Friedens und der Gemeinschaft ist 
in jedem Glauben die wichtigste Grundlage. Heimat ist ein Begri� , wo 
jeder etwas mit verbindet, egal, woher er kommt.
Entstanden ist der „Heimatdialog“, aus der Aktion „Heimat im Schuh-
karton“ während der interkulturellen Woche der Samtgemeinde Ber-
senbrück im vergangenen Jahr. Hier merkten Maria Ahlert vom Projekt 
„Gut Ankommen in Niedersachsen“, das bei der kath. Fabi Osnabrück 
angegliedert ist und Monika Wellmann vom Familienzentrum Arche 
Noah: Heimat ist so vielfältig, wie die Menschen selber. Um in das The-
ma einzusteigen, stellten die Teilnehmer/innen die Frage: Was ist für 

mich Heimat? Wo ist Heimat? Schnell stellten sie fest, dass nur ein 
Bruchteil angesprochen wurde. Es kamen immer neue Fragestellungen, 
die den Austausch untereinander vertieften und erweiterten. 
Wie schmeckt, riecht, klingt Heimat? Was waren die Orte der Kindheit? 
Was ist die Bedeutung unseres Namens? 
Es gibt Unterschiede, aber auch viele Dinge, die auf der Welt in je-
dem Land gleich sind. Z.B. wird die Hochzeit in jedem Land groß und 
besonders gefeiert, aber auch mit ganz unterschiedlichen Ritualen. 
Wichtig sind in jeder Kultur das Miteinander und der gemeinschaft-
liche Gedanke. In allen Familien stehen Mahlzeiten als Tre� punkt und 
Erzählort auf einem hohen Niveau. Genau, wie Michael Patrik Kelly 
in einem seiner Interviews nach einer seiner vielen Reisen in 40 ver-
schiedenen Ländern sagt:“ Ich habe ein sehr positives Bild von der 
Menschheit. Es gibt mehr Gemeinsamkeiten auf menschlicher Ebene, 
als Unterschiede durch Religion oder Kultur.“
Nach fast einem Jahr des Austausches kann die Gruppe sich diesem 
Zitat anschließen. Es gibt jedoch noch weiter viel zu erzählen. 
Alle, die auch gerne andere Kulturen kennenlernen möchten und deren 
Interesse geweckt ist, sind herzlich eingeladen!
Termine: jeden letzten Donnerstag im Monat (29.09.2022, 
27.10.2022, 24.11.2022,….) von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Kita 
Arche Noah, Goethestr. 2, 49593 Bersenbrück.

Missbrauchsstudie für das Bistum Osnabrück
Verö� entlichung des Zwischenberichtes
Die Universität Osnabrück hat bekannt gegeben, dass sie am 20. Sep-
tember 2022 den ersten Zwischenbericht zum Forschungsprojekt 
„Betro� ene – Beschuldigte – Kirchenleitung: Sexualisierte Gewalt an 
Minderjährigen sowie schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen im 
Bistum Osnabrück“ vorstellt.
Das Bistum Osnabrück hatte die Universität im vergangenen Jahr mit 
dieser umfangreichen Studie zur wissenschaftlichen Aufarbeitung der 
sexualisierten Gewalt im Bistum beauftragt. Die Studie soll innerhalb 
von drei Jahren erstellt werden.
Der Teilbericht, der im September 2022 nach rund einem Jahr For-
schung verö� entlicht werden soll, widmet sich der Frage, ob in Ver-
dachtsfällen sexualisierter Gewalt die Vorgehensweise von Bistums-
verantwortlichen im Einklang mit den bestehenden Vorschriften des 
staatlichen und des kirchlichen Rechts stand – hier ist also das Handeln 
von Bischöfen und anderen Mitgliedern der diözesanen Leitungsebene 
im Fokus, und zwar im Zeitraum von 1945 bis heute.
Die Pressekonferenz am 20. September um 10 Uhr wird über die In-
ternetseite der Universität live übertragen: https://www.youtube.com/
uniosnabrueck1
Im Anschluss wird die Universität auf ihrer Internetseite allen Interes-
sierten den Zwischenbericht zum Herunterladen zur Verfügung stel-
len: https://www.ikfn.uni-osnabrueck.de/.../betro� ene...
Die Aufarbeitung der sexualisierten Gewalt durch die Studie der Uni-
versität erfolgt in völliger Unabhängigkeit. Vor der Verö� entlichung 
des Teilberichts haben Vertreter*innen des Bistums keinerlei Einblick 
in die Ergebnisse. Weder Bischof Franz-Josef Bode noch andere Mit-
glieder der Bistumsleitung können daher am 20. September auf ein-
zelne Ergebnisse der Studie eingehen oder konkrete Schlüsse daraus 
ziehen. Das Bistum plant als Reaktion auf die Verö� entlichung der 
Universität eine eigene Pressekonferenz am 22. September vor-
mittags. Hier wird sich der Bischof inhaltlich zu den Studienergebnis-
sen äußern. Die Pressekonferenz wird live auf dem YouTube-Kanal des 
Bistums Osnabrück übertragen: https://www.youtube.com/bistumosna
Der hier verö� entlichte Text wurde vom Bistum Osnabrück erstellt 
und für unseren Hasegrundbrief übernommen. Bitten möchte ich Sie, 
die Verö� entlichungen der Universität und des Bistum in den Medien 
wahrzunehmen. Außerdem möchten wir vom Team der hauptamt-
lichen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anbieten, am 
Montag, 26. September 2022 um 19.30 Uhr im Saal des Von-Pal-
land-Hauses auf Lage für Gespräche zur Verfügung zu stehen. Sie 
haben dann Gelegenheit, das anzusprechen, was Sie in dieser ganzen 
Thematik beschäftigt und können auch Ihrem „Herzen Luft machen“. 
Wenn es sich auch unangenehme und schlimme Situationen handelt, 
die wir unbedingt zu beachten haben, so wollen wir doch auch aus 
der Folge daraus weiterhin das Leben, die Seelsorge und die pastoralen 
Angebote in unseren Gemeinden gestalten und ho� en, dass Sie sich 
daran weiterhin beteiligen.
Jan Wilhelm Witte, Pfarrer

Chorproben
Con Brio
montags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der Kirche.
Neuzugänge – Einstieg ab 13 Jahre – sind herzlich willkommen!
Con Brio Kids
Wir tre� en uns immer montags von 17-18 Uhr in der Kirche.
Kids von 7-13 Jahre sind herzlich willkommen!

Liedergarten
Musizieren für die Kleinsten (12-36 Monate), freitags im Jugend-
heim. Infos und Anmeldungen unter 01755870122.

Termine Kinder- und Jugendtre� 
Dienstag, 20.09.2022 von 16:00 Uhr-18:00 Uhr
Spielenachmittag – für alle Grundschüler bis 11 Jahre
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr – O� ener Tre�  - für alle Jugendlichen 
ab 12 Jahre -
Donnerstag, 22.09.2022 von 17:00 Uhr -21:00 Uhr
Lagerfeuerabend – für alle Jugendlichen ab 12 Jahre - 

Küsterin Frau Kenning, Tel. 05464-2595

Amb. Hospizdienst St. Johannes des MHD e.V. Alfhausen
Tütinger Straße 3, 49577 Ankum
Christa Wübben, Mobil: 0171-8302381
Ö� nungszeiten
Montag und Mittwoch: 14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Dienstag und Freitag: 10:00 Uhr – 13:30 Uhr
und nach Vereinbarung
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N Seniorengeburtstage
20.09. Anna Godemann – 80 Jahre
21.09. Regina Stukenberg – 86 Jahre
24.09. Marlies Kolho�  – 86 Jahre
Herzliche Glück- und 
Segenswünsche

Bitte vormerken!!!
Am Sonntag, 18.09. � ndet die Kran-
kenwallfahrt in Lage-Rieste statt, 
daher wird an diesem Sonntag kei-
ne Hl. Messe in Alfhausen gefeiert.

Eine Vorabendmesse � ndet dann aber am Samstag, 17.09. 
um 18:30 Uhr statt !!

Vorläu� ge  Wählerliste
Es besteht für 14 Tage (vom 18.09.-02.10.2022) die Mög-
lichkeit der Auskunftserteilung über die vorläu� ge Wähler-
liste mit Hinweis auf Einspruchsmöglichkeit. Während die-
ser Zeit kann die vorläu� ge Wählerliste zu den Bürozeiten 
im Pfarrbüro eingesehen werden.

Fahrradwallfahrt der Kfd nach Bieste
Am Montag, 10.10.2022 � ndet die Fahrrad-
wallfahrt nach Bieste statt. Tre� punkt ist um 14:00 Uhr an 
der Kirche. Die Andacht beginnt um 15:00 Uhr in der Kapelle 
Bieste. Anschließend gemeinsames Ka� eetrinken in der De-
ko-Diele Meyermann. Anmeldungen bis zum 05.10.2022 bei 
Angelina Berger, Tel. 05464 900459 oder 0176 21622650.
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K ab Pfarrheim. Ziel ist die Riesau-Wassermühle in Balkum. Dort wird 
eine Ka� eepause eingelegt. Jede/r möge bitte eine Tasse mitbrin-
gen. Für Ka� ee, Tee und Gebäck wird gesorgt. Bei Regenwetter 
fahren wir um 15.00 Uhr ab Pfarrheim mit Pkw in Fahrgemein-
schaften. Die Rückkehr in Bersenbrück ist gegen 17.30 Uhr ge-
plant. Infos bzw. Rückfragen bei Ulla und Bernhard Mecklenfeld, 
Tel. 2036 oder 0151-50546265.

Ökum. Seniorenkreis
Am Dienstag, dem 27.09.2022, um 14:30 Uhr � ndet eine Stadt-
rundfahrt durch Bersenbrück statt. Reinhold Heidemann wird die 
Reiseführung übernehmen und uns über Neuigkeiten informieren. 
Die Abfahrt ist um 14:30 Uhr vom Rathaus Bersenbrück, Linden-
straße, anschließend wird Ka� ee angeboten im Bürgertre� . Die 
Kosten betragen insgesamt 5,00 €. Alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte bis zum 20.09.2022 bei Christa Hausfeld, Tel.: 
2394.

 Pfarrfest
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer und Beteiligen, die 
zum guten Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben.
Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand

Bingoabend kfd Bersenbrück
Herzliche Einladung zum Bingoabend am 23.09.2022, 19:00 Uhr 
im Pfarrheim. Anmeldungen bis zum 21.09.2022 bei Anja Nie-
mann unter Tel. 3670 (AB)

Ö� nungszeiten der Bücherei 
sonntags    11:00 – 12:00 Uhr
donnerstags   16:00 – 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 
20.09.2022 und am Dienstag, 
27.09.2022 aufgrund von Fortbil-
dungsmaßnahmen geschlossen.

Kinderkirche
Unter dem Titel „Luft - Atem Gottes“ 

laden wir vom Kinderkirchen-Team die Kleinsten unserer 
Gemeinde mit ihren Familien ganz herzlich zu zwei Kinder-
kirchen im Herbst ein.
Diese sind am 25.09. und 02.10. jeweils um 10:30 Uhr im 
Pfarrsaal. In unserer Reihe mit den Elementen wollen wir 
die Luft, die uns umgibt, in den Blick nehmen, wahrnehmen 
und in Beziehung zu Gott setzen. Das wir sicherlich sehr 
spannend.
Herzliche Einladung!

Kolping
Am Mittwoch, dem 21.09.2022, � ndet die nächs-
te Kolping-Fahrradtour statt. Eingeladen sind wieder alle 
Kolpingseniorinnen und -senioren mit ihren Partnern 
/-innen und ganz besonders auch Alleinstehende und 
Nichtkolpinger/-innen. Die Abfahrt erfolgt um 14.30 Uhr 
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Redaktionsschluss
für den Pfarrbrief vom 02.10.2022 – 08.10.2022 ist Freitag, 23.09.2022, 
jeweils um 11:00 Uhr in den Pfarrbüros.
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2022
Liebe Schwestern und Brüder!
Caritas – das ist gelebte Nächstenliebe. Sie geschieht zwischen Be-
kannten und Unbekannten, analog und digital, in den Gemeinden und 
den sozialen Diensten und Einrichtungen weltweit. Caritas – das heißt 
mit o� enen Augen durch die Welt zu gehen, unser Leben zu teilen und 
Herausforderungen gemeinsam anzupacken. 2022 blicken wir mit gro-
ßer Dankbarkeit schon auf 125 Jahre verbandliche Caritas zurück. Die 
Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes #DasMachenWirGe-
meinsam ruft eine Erfahrung in Erinnerung: Große Herausforderungen 
meistern wir am besten, wenn wir sie gemeinsam angehen und ein 
Netz aus Hilfsangeboten und Akteuren knüpfen.
Tiefe Spuren hinterlassen hat in diesem Jahr der Krieg in der Ukraine. 
Viele Menschen sind gezeichnet von dem unermesslichen Leid des Krie-
ges, von Gewalt und von Flucht. Ungezählte Caritas-Organisationen in 
ganz Europa leisten beeindruckende Hilfe, gerade auch, indem sie mit 
Kommunen, Kirchengemeinden, zivilgesellschaftlichen Organisationen 
und anderen Wohlfahrtsverbänden vor Ort zusammenarbeiten.
Tiefe Spuren hinterlassen hat auch die andauernde Pandemie in unge-
zählten Menschenleben. Alte und junge Menschen waren konfrontiert 
mit sozialer Isolation, mit � nanziellen Sorgen und menschlicher Über-
forderung. Die Caritas teilt die Nöte und sie engagiert sich in doppelter 
Weise: als Anbieterin sozialer Hilfen und als Gestalterin sozialer Orte, 
an denen sich Menschen für andere engagieren.
Tiefe Spuren hat schließlich der vergangene Hitzesommer hinterlassen 
– in den Wäldern und in der Landwirtschaft. Gleichzeitig gehen wir auf 
einen Winter zu, in dem exorbitant hohe Strom- und Gaspreise uns in 
Bedrängnis bringen. Energiesparen als wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz muss so gelingen, dass auch Menschen mit niedrigem Einkom-
men nachhaltig wohnen, unterwegs sein und leben können. Konkrete 
Projekte wie der Caritas Stromsparcheck tragen dazu bei.
 Solidarität, das machen wir gemeinsam! Damit dies gelingt, bitten wir 
Sie um eine Spende am Caritas-Sonntag,  welche für die vielen Anlie-
gen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und in den Diözesen be-
stimmt ist. Für all Ihre Gaben danken wir sehr herzlich.
Für das Bistum Osnabrück Dr. Franz-Josef Bode, Bischof von Osnabrück

Caritas-Sonntag
Am Caritas-Sonntag, 25.09.2022, wird um 9:30 Uhr der zentrale Fest-
gottesdienst in der St. Vincentius-Gemeinde mit Weihbischof Johannes 
Wübbe gefeiert (bitte die geänderte Gottesdienstzeit beachten).

Diözesankrankenwallfahrt
Aufgrund der Diözesankrankenwallfahrt am Sonntag, dem 
18.09.2022 um 10:00 Uhr in Lage-Rieste haben wir geänderte Got-
tesdienstzeiten an diesem Wochenende in allen Gemeinden (sh. Got-
tesdienstordnung). 

Aus dem Alltag der Kitas: 
Heimatdialog in der Kita Arche Noah
In der kath. Kita Arche Noah tri� t sich einmal monatlich der „Heimat-
dialog“, eine kleine Gruppe von Menschen aus 14 Nationen, wie Russ-
land, Kasachstan, Burundi, Mosambik, Polen, Japan, Sudan, Irak, Syrien, 
Afghanistan, Türkei, Niederlande, dem Kosovo und Deutschland. Welch 
eine große Vielfalt schon in dieser Gruppe! Hier ist es wichtig mitein-
ander in den Dialog zu kommen und zu bleiben, Orte der Begegnung 
und des Austausches ermöglichen. Nur so können Vorurteile abgebaut 
und ein Miteinander gescha� en werden, auch wenn es religiös, kul-
turell und politisch Unterschiede gibt. Auf menschlicher Ebene ist ein 
gutes Miteinander möglich. Heimat im Glauben, egal welcher, kann 
auch verbinden. Der Gedanke des Friedens und der Gemeinschaft ist 
in jedem Glauben die wichtigste Grundlage. Heimat ist ein Begri� , wo 
jeder etwas mit verbindet, egal, woher er kommt.
Entstanden ist der „Heimatdialog“, aus der Aktion „Heimat im Schuh-
karton“ während der interkulturellen Woche der Samtgemeinde Ber-
senbrück im vergangenen Jahr. Hier merkten Maria Ahlert vom Projekt 
„Gut Ankommen in Niedersachsen“, das bei der kath. Fabi Osnabrück 
angegliedert ist und Monika Wellmann vom Familienzentrum Arche 
Noah: Heimat ist so vielfältig, wie die Menschen selber. Um in das The-
ma einzusteigen, stellten die Teilnehmer/innen die Frage: Was ist für 

mich Heimat? Wo ist Heimat? Schnell stellten sie fest, dass nur ein 
Bruchteil angesprochen wurde. Es kamen immer neue Fragestellungen, 
die den Austausch untereinander vertieften und erweiterten. 
Wie schmeckt, riecht, klingt Heimat? Was waren die Orte der Kindheit? 
Was ist die Bedeutung unseres Namens? 
Es gibt Unterschiede, aber auch viele Dinge, die auf der Welt in je-
dem Land gleich sind. Z.B. wird die Hochzeit in jedem Land groß und 
besonders gefeiert, aber auch mit ganz unterschiedlichen Ritualen. 
Wichtig sind in jeder Kultur das Miteinander und der gemeinschaft-
liche Gedanke. In allen Familien stehen Mahlzeiten als Tre� punkt und 
Erzählort auf einem hohen Niveau. Genau, wie Michael Patrik Kelly 
in einem seiner Interviews nach einer seiner vielen Reisen in 40 ver-
schiedenen Ländern sagt:“ Ich habe ein sehr positives Bild von der 
Menschheit. Es gibt mehr Gemeinsamkeiten auf menschlicher Ebene, 
als Unterschiede durch Religion oder Kultur.“
Nach fast einem Jahr des Austausches kann die Gruppe sich diesem 
Zitat anschließen. Es gibt jedoch noch weiter viel zu erzählen. 
Alle, die auch gerne andere Kulturen kennenlernen möchten und deren 
Interesse geweckt ist, sind herzlich eingeladen!
Termine: jeden letzten Donnerstag im Monat (29.09.2022, 
27.10.2022, 24.11.2022,….) von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Kita 
Arche Noah, Goethestr. 2, 49593 Bersenbrück.

Missbrauchsstudie für das Bistum Osnabrück
Verö� entlichung des Zwischenberichtes
Die Universität Osnabrück hat bekannt gegeben, dass sie am 20. Sep-
tember 2022 den ersten Zwischenbericht zum Forschungsprojekt 
„Betro� ene – Beschuldigte – Kirchenleitung: Sexualisierte Gewalt an 
Minderjährigen sowie schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen im 
Bistum Osnabrück“ vorstellt.
Das Bistum Osnabrück hatte die Universität im vergangenen Jahr mit 
dieser umfangreichen Studie zur wissenschaftlichen Aufarbeitung der 
sexualisierten Gewalt im Bistum beauftragt. Die Studie soll innerhalb 
von drei Jahren erstellt werden.
Der Teilbericht, der im September 2022 nach rund einem Jahr For-
schung verö� entlicht werden soll, widmet sich der Frage, ob in Ver-
dachtsfällen sexualisierter Gewalt die Vorgehensweise von Bistums-
verantwortlichen im Einklang mit den bestehenden Vorschriften des 
staatlichen und des kirchlichen Rechts stand – hier ist also das Handeln 
von Bischöfen und anderen Mitgliedern der diözesanen Leitungsebene 
im Fokus, und zwar im Zeitraum von 1945 bis heute.
Die Pressekonferenz am 20. September um 10 Uhr wird über die In-
ternetseite der Universität live übertragen: https://www.youtube.com/
uniosnabrueck1
Im Anschluss wird die Universität auf ihrer Internetseite allen Interes-
sierten den Zwischenbericht zum Herunterladen zur Verfügung stel-
len: https://www.ikfn.uni-osnabrueck.de/.../betro� ene...
Die Aufarbeitung der sexualisierten Gewalt durch die Studie der Uni-
versität erfolgt in völliger Unabhängigkeit. Vor der Verö� entlichung 
des Teilberichts haben Vertreter*innen des Bistums keinerlei Einblick 
in die Ergebnisse. Weder Bischof Franz-Josef Bode noch andere Mit-
glieder der Bistumsleitung können daher am 20. September auf ein-
zelne Ergebnisse der Studie eingehen oder konkrete Schlüsse daraus 
ziehen. Das Bistum plant als Reaktion auf die Verö� entlichung der 
Universität eine eigene Pressekonferenz am 22. September vor-
mittags. Hier wird sich der Bischof inhaltlich zu den Studienergebnis-
sen äußern. Die Pressekonferenz wird live auf dem YouTube-Kanal des 
Bistums Osnabrück übertragen: https://www.youtube.com/bistumosna
Der hier verö� entlichte Text wurde vom Bistum Osnabrück erstellt 
und für unseren Hasegrundbrief übernommen. Bitten möchte ich Sie, 
die Verö� entlichungen der Universität und des Bistum in den Medien 
wahrzunehmen. Außerdem möchten wir vom Team der hauptamt-
lichen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anbieten, am 
Montag, 26. September 2022 um 19.30 Uhr im Saal des Von-Pal-
land-Hauses auf Lage für Gespräche zur Verfügung zu stehen. Sie 
haben dann Gelegenheit, das anzusprechen, was Sie in dieser ganzen 
Thematik beschäftigt und können auch Ihrem „Herzen Luft machen“. 
Wenn es sich auch unangenehme und schlimme Situationen handelt, 
die wir unbedingt zu beachten haben, so wollen wir doch auch aus 
der Folge daraus weiterhin das Leben, die Seelsorge und die pastoralen 
Angebote in unseren Gemeinden gestalten und ho� en, dass Sie sich 
daran weiterhin beteiligen.
Jan Wilhelm Witte, Pfarrer

Chorproben
Con Brio
montags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der Kirche.
Neuzugänge – Einstieg ab 13 Jahre – sind herzlich willkommen!
Con Brio Kids
Wir tre� en uns immer montags von 17-18 Uhr in der Kirche.
Kids von 7-13 Jahre sind herzlich willkommen!

Liedergarten
Musizieren für die Kleinsten (12-36 Monate), freitags im Jugend-
heim. Infos und Anmeldungen unter 01755870122.

Termine Kinder- und Jugendtre� 
Dienstag, 20.09.2022 von 16:00 Uhr-18:00 Uhr
Spielenachmittag – für alle Grundschüler bis 11 Jahre
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr – O� ener Tre�  - für alle Jugendlichen 
ab 12 Jahre -
Donnerstag, 22.09.2022 von 17:00 Uhr -21:00 Uhr
Lagerfeuerabend – für alle Jugendlichen ab 12 Jahre - 

Küsterin Frau Kenning, Tel. 05464-2595

Amb. Hospizdienst St. Johannes des MHD e.V. Alfhausen
Tütinger Straße 3, 49577 Ankum
Christa Wübben, Mobil: 0171-8302381
Ö� nungszeiten
Montag und Mittwoch: 14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Dienstag und Freitag: 10:00 Uhr – 13:30 Uhr
und nach Vereinbarung
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N Seniorengeburtstage
20.09. Anna Godemann – 80 Jahre
21.09. Regina Stukenberg – 86 Jahre
24.09. Marlies Kolho�  – 86 Jahre
Herzliche Glück- und 
Segenswünsche

Bitte vormerken!!!
Am Sonntag, 18.09. � ndet die Kran-
kenwallfahrt in Lage-Rieste statt, 
daher wird an diesem Sonntag kei-
ne Hl. Messe in Alfhausen gefeiert.

Eine Vorabendmesse � ndet dann aber am Samstag, 17.09. 
um 18:30 Uhr statt !!

Vorläu� ge  Wählerliste
Es besteht für 14 Tage (vom 18.09.-02.10.2022) die Mög-
lichkeit der Auskunftserteilung über die vorläu� ge Wähler-
liste mit Hinweis auf Einspruchsmöglichkeit. Während die-
ser Zeit kann die vorläu� ge Wählerliste zu den Bürozeiten 
im Pfarrbüro eingesehen werden.

Fahrradwallfahrt der Kfd nach Bieste
Am Montag, 10.10.2022 � ndet die Fahrrad-
wallfahrt nach Bieste statt. Tre� punkt ist um 14:00 Uhr an 
der Kirche. Die Andacht beginnt um 15:00 Uhr in der Kapelle 
Bieste. Anschließend gemeinsames Ka� eetrinken in der De-
ko-Diele Meyermann. Anmeldungen bis zum 05.10.2022 bei 
Angelina Berger, Tel. 05464 900459 oder 0176 21622650.
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K ab Pfarrheim. Ziel ist die Riesau-Wassermühle in Balkum. Dort wird 
eine Ka� eepause eingelegt. Jede/r möge bitte eine Tasse mitbrin-
gen. Für Ka� ee, Tee und Gebäck wird gesorgt. Bei Regenwetter 
fahren wir um 15.00 Uhr ab Pfarrheim mit Pkw in Fahrgemein-
schaften. Die Rückkehr in Bersenbrück ist gegen 17.30 Uhr ge-
plant. Infos bzw. Rückfragen bei Ulla und Bernhard Mecklenfeld, 
Tel. 2036 oder 0151-50546265.

Ökum. Seniorenkreis
Am Dienstag, dem 27.09.2022, um 14:30 Uhr � ndet eine Stadt-
rundfahrt durch Bersenbrück statt. Reinhold Heidemann wird die 
Reiseführung übernehmen und uns über Neuigkeiten informieren. 
Die Abfahrt ist um 14:30 Uhr vom Rathaus Bersenbrück, Linden-
straße, anschließend wird Ka� ee angeboten im Bürgertre� . Die 
Kosten betragen insgesamt 5,00 €. Alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte bis zum 20.09.2022 bei Christa Hausfeld, Tel.: 
2394.

 Pfarrfest
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer und Beteiligen, die 
zum guten Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben.
Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand

Bingoabend kfd Bersenbrück
Herzliche Einladung zum Bingoabend am 23.09.2022, 19:00 Uhr 
im Pfarrheim. Anmeldungen bis zum 21.09.2022 bei Anja Nie-
mann unter Tel. 3670 (AB)

Ö� nungszeiten der Bücherei 
sonntags    11:00 – 12:00 Uhr
donnerstags   16:00 – 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 
20.09.2022 und am Dienstag, 
27.09.2022 aufgrund von Fortbil-
dungsmaßnahmen geschlossen.

Kinderkirche
Unter dem Titel „Luft - Atem Gottes“ 

laden wir vom Kinderkirchen-Team die Kleinsten unserer 
Gemeinde mit ihren Familien ganz herzlich zu zwei Kinder-
kirchen im Herbst ein.
Diese sind am 25.09. und 02.10. jeweils um 10:30 Uhr im 
Pfarrsaal. In unserer Reihe mit den Elementen wollen wir 
die Luft, die uns umgibt, in den Blick nehmen, wahrnehmen 
und in Beziehung zu Gott setzen. Das wir sicherlich sehr 
spannend.
Herzliche Einladung!

Kolping
Am Mittwoch, dem 21.09.2022, � ndet die nächs-
te Kolping-Fahrradtour statt. Eingeladen sind wieder alle 
Kolpingseniorinnen und -senioren mit ihren Partnern 
/-innen und ganz besonders auch Alleinstehende und 
Nichtkolpinger/-innen. Die Abfahrt erfolgt um 14.30 Uhr 



A U S  D E N  E I N Z E L N E N  G E M E I N D E N

Pfarrnachrichten der katholischen Kirchengemeinden 
St. Johannis Alfhausen, St. Vincentius Bersenbrück, St. Johannes Lage-Rieste, St. Paulus Vörden

www.pfarreiengemeinschaft-hasegrund.de

0,30 €
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Bücherei
Die Bücherei ist jeden Sonntag von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr geö� net. 
Auf die geltenden Hygienevorschriften 
ist zu achten.
„Jetzt auch auf Instagram 
@buecherei_lage_rieste“

Kinder- und Jugendtre�  Rieste
Montag, 19.09., 16 Uhr bis 18 Uhr: 
Kidstre�  (Grundschulalter): Kicker Tur-
nier

Montag, 19.09., 18 Uhr bis 20 Uhr: Jugendtre�  (ab 5. Klas-
se): Foto Safari

Senioren-Fitness-Tre� en
Dienstag, 20.09. von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr im von-Pal-
landt-Haus.
Für weitere Auskünfte sowie für eine Anmeldung stehen Ih-
nen Christoph Römer und Marina Triphaus (Caritas Bersen-
brück) zur Verfügung, Tel.: 05439-93990

MGV
Mittwoch, 21.09., 20:00 Uhr: Übungsabend auf dem Saal der 
„Alten Küsterei“

Chorprobe
St. Paulus Chor
Mittwoch, 21.09., um 19:30 Uhr im 
Niels-Stensen-Haus

Abendandacht
Donnerstag, 22.09., um 18:30 Uhr 
in der Kirche

KFD 
Gruppe Harmonie 
Am Mittwoch, den 21.09.2022 tre� en wir uns um 14:30 Uhr im 
Café Am Bootshafen.
Anmeldung bis zum 20.09. bei Juliane Beckjunker, Tel.: 5371 oder 
Margret Hagedorn, Tel.: 5513
 

Kolping –Gruppe Ü60-
Die Gruppe Kolping Ü60 tri� t sich am Donnerstag, den 
22.09.2022 erstmals schon um 17:00 Uhr an der Johannesschule 
Rieste zu einer Fahrradtour.

Ausschuss Mission-Entwicklung-Frieden
Dienstag, 27.09., 19:00 Uhr: Sitzung im Niels-Stensen-Haus in Vör-
den

 Seniorengeburtstage
19.09. Ursula Buck 82 Jahre
Herzliche Glück- und Segenswünsche
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Nr. 38
25. Sonntag im Jahreskreis 

18. September 2022 

Der Jahresabschluss 2020 und der Haushaltsplan 2021 wurden 
vom BGV genehmigt und kann vom 19.09.2022 bis 25.09.2022 im 
Pfarrbüro zu den Ö� nungszeiten eingesehen werden. 

Seniorengeburtstage
21.09. Annemari Schnieder 82 Jahre
24.09. Emma Nieland 84 Jahre
 Herzliche Glück- und Segenswünsche!

Pfarrer Jan Wilhelm Witte  
Tel. 0 54 39 / 8 09 99 22, jan.witte@bistum-osnabrueck.de

Br. Bernhardin M. Seither OFM Conv.
Tel. 0 54 64 / 96 96-17, bernhardin.seither@bistum-osnabrueck.de

Br. Jesmond Panapparambil OFM Conv.
Tel. 0 54 64 / 96 96-26
jesmond.panapparambil@bistum-osnabrueck.de

Diakon Roland Wille
Tel. 0 54 64 / 96 83 11, diakon.wille@me.com

Matthias Lemper – Pastoraler Koordinator
Tel. 0 54 39 / 8 09 99 20, Mobil: 01 71 / 3 06 79 84 
matthias.lemper@bistum-osnabrueck.de

Maximilian Bergmann – Gemeindereferent
Tel. 0 54 39 / 9 30 59, Mobil: 01 51 / 42 37 20 83  
maximilian.bergmann@bistum-osnabrueck.de

Verena Kaumkötter – Jugendreferentin
Tel. 0 54 39 / 9 30 69, Mobil: 01 60 / 90 36 02 55
verena.kaumkoetter@bistum-osnabrueck.de

Anna Freckmann – Gemeindeassistentin
Tel. 0 54 64 / 9 69 88 07, Mobil: 01 60 / 1 05 53 35
anna.freckmann@bistum-osnabrueck.de

Pfarrer i.R. Klaus Warning
Tel. 0 54 64 / 96 62 20, klaus.warning@osnanet.de

Pfarrer i.R.P. Hermann Wöste SM
Tel. 05439/ 8 09 74 28, hermannwoeste3@googlemail.com

Axel Eichhorn – Regionalkantor
Tel. 0 54 39 / 33 41, axel.eichhorn@bistum-osnabrueck.de 

Pfarrbüros
Alfhausen, Nonnenpfad 6
Tel. 0 54 64 / 13 56, www.st-johannis-alfhausen.de
E-Mail: st.johannis.alfhausen@t-online.de
Ö� nungszeiten: Mo. 14:00 bis 18:00 Uhr; Fr. 15:00 bis 17:00 Uhr

Bersenbrück, Stiftshof 3
Tel. 0 54 39 / 9 30 29, www.st-vincentius-bersenbrueck.de
E-Mail: st.vincentius-bsb@bistum-osnabrueck.de 
Ö� nungszeiten: Mo. 10:00 bis 12:00 Uhr; Di. 10:00 bis 12:00 Uhr;
Do. 15:00 bis 18:00 Uhr; Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr

Lage-Rieste, Lage 7
Tel. 0 54 64 / 9 10 80, www.kkg-lagerieste.de
E-Mail: lage-rieste@t-online.de
Ö� nungszeiten:  Mi. 15:30 bis 17:30 Uhr; Fr. 9:00 bis 11:00 Uhr

Vörden, Am Burghof 1
Tel. 0 54 95 / 479, www.st-paulus-voerden.de
E-Mail: st.paulus-voerden@web.de
Ö� nungszeiten: Mo. 16:00 bis 18:00 Uhr; Do. 16:00 bis 18:00 Uhr 

Franziskaner-Minoriten Kloster Lage
Kommende Lage 6, 49597 Rieste, Tel. (Pforte) 0 54 64 / 96 96-0

Liebe Gemeinde!

Schon seit einem Monat darf ich in Ihrer Pfarreiengemeinschaft tätig sein. Ein 
Monat voller neuer Eindrücke, neuer Gesichter, Aufgaben, Orte … Und vor allem 
ein Monat, der ganz anders war als mein Leben davor. Das Motto in meinem Le-
ben davor: Lebe dein Leben - Morgen ist auch noch ein Tag. 

Im Studium gab es To-Do-Listen, die niemals endeten. Ich, als große Könnerin des 
Aufschiebens, suchte mir immer wieder neue, spannende Dinge, die selbstver-
ständlich in den Vordergrund gestellt wurden. Nach einigen schla� osen Nächten, 
die durch eine auf einmal auftauchende Abgabefrist von Hausarbeiten geprägt 
wurden, kam jedoch der Schlüsselmoment: Anna, du lebst nicht nach dem Mot-
to „Lebe dein Leben“, sondern es wird gerade deutlich: „Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben!“ 

Das Motto „Lebe dein Leben“ setzt ein Leben voraus. Aber was bedeutet Leben? 
Ich glaube, meine Vorstellung vom Leben ähnelt nicht Deiner Vorstellung und 
Deine Vorstellung vom Leben, nicht die Deines Nächsten. Was uns alle aber ver-
einen muss, wir müssen das Leben und die Vorstellung von unserem Nächsten/
unserer Nächsten genauso akzeptieren – vorausgesetzt es ist eine gesunde und 
gesellschaftlich akzeptable Lebensweise –, wie wir es von unserem Nächsten ge-
genüber unserer Lebensweise wünschen. Eigentliche eine einfache Formel… Beim 
Nachdenken über diese Formel wird mir jedoch schon beim ersten Gedanken 
bewusst: Leichter gesagt als getan! Allein der Schokoriegel, der gerade vor mir 
liegt, beeinträchtigt so viele Menschen, die an der Produktion beteiligt waren. 
Mir kommen Gedanken wie gerechte Bezahlung und Arbeitsbedingungen der 
Feldarbeiter_innen auf den Kakaoplantagen in den Kopf. Zudem die Reise und 
Produktionskosten, die dieser einzige Schokoriegel mit sich bringt. „Lebe dein 
Leben“ – ein wirklich schweres Lebensmotto. 

Im Evangelium vom Sonntag wird immer wieder von der Freude der Umkeh-
rung eines jeden einzelnen gesprochen. Besonders deutlich wird dieses durch das 
Gleichnis des verlorenen Sohnes. Ein Sohn kehrt der Familie den Rücken zu, gibt 
all sein Erbe aus und kommt schließlich doch wieder Heim. Was passiert? Der Va-
ter nimmt ihn mit Freude wieder auf. Ich � nde in diesem Gleichnis wird deutlich, 
es ist völlig in Ordnung „Lebe dein Leben“ zu meinem Lebensmotto zu machen. 
Es ist auch menschlich, mit diesem Motto einmal über die Stränge zu ziehen. Mir 
muss jedoch hinterher bewusst sein, was dieses Verhalten für Konsequenzen mit 
sich gebracht hat. Und mir muss bewusst sein, dass ich genau für diese Konse-
quenzen die Verantwortung übernehmen muss. 

Der Schokoriegel liegt immer noch neben mir. Heute werde ich diesen essen, mit 
voller Verantwortung und Dankbarkeit gegenüber den Menschen, die bei der Pro-
duktion beteiligt waren. Und beim nächsten Schokoladeneinkauf achte ich mehr 
auf die Herkunft und die sozialen Voraussetzungen der Produktion. 

Ganz nach dem Motto „Lebe dein Leben- und beachte das Leben deines Nächs-
ten“. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Gesundheit und eine schöne 
Spätsommerzeit, 

Anna Freckmann 
Gemeindeassistentin 


